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Bewertungskriterien für Kleinprojekte im Auswahlverfahren des Regionalbudgets 

Die Mindestkriterien stellen die Förderfähigkeit sicher. Vorhaben, die diese Kriterien nicht erfüllen, 

werden bei der Bewertung der Qualitätskriterien nicht mit einbezogen und werden abgelehnt. 

Mindestkriterium 

(alle müssen mit JA beantwortet werden)  

Das Kleinprojekt… 
 Bewertung 

1 entspricht dem Aufruf.  ja / nein 

2 lässt sich zur LEADER-Region Spree-Neiße-Land zuordnen und wird in 
der für den ELER definierten Gebietskulisse „ländlicher Raum 
Brandenburg“1 durchgeführt. 

ja / nein 

3 lässt sich mindestens einem Handlungsfeld der RES zuordnen. ja / nein 

4 wurde noch nicht begonnen. ja / nein 

5 ist klar beschrieben und die Ziele sind dargestellt. ja / nein 

6 ist zeitlich umsetzbar. ja / nein 

7 ist finanziell nachvollziehbar und vollständig dargestellt. (u.a. 
Angemessenheit der Ausgaben, nachvollziehbares 
Angebot/Kostenberechnung). 

ja / nein 

8 würde ohne die Zuwendung in der Art und Weise nicht oder nicht im 
notwendigen Umfang umgesetzt werden. ja / nein 

 Ergebnis Kurz-Check  
Tabelle A: Mindestkriterien für Kleinprojekte im Auswahlverfahren des Regionalbudgets 

  

                                                           
1 Gebietskulisse ländlicher Raum Brandenburg:  
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Mit den Qualitätskriterien bewertet das Entscheidungsgremium die Förderwürdigkeit des Projekts 

und den Zielbeitrag zur RES 2023-2027 „Region gemeinsam gestalten/Region zgromadnje 

wugótowaś“. Anhand dieser Kriterien wird eine Rangfolge der eingereichten Kleinprojekte erstellt. 

Qualitätskriterium 
Trifft 
besonders 
zu 

Trifft 
teilweise 
zu 

Trifft 
nicht zu 

1. Das Kleinprojekt unterstützt den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt unter der regionalen Bevölkerung. 

4 2 0 

2. Das Kleinprojekt wird nachweislich unter aktiver 
Mitgestaltung von Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen vorbereitet und umgesetzt. 

4 2 0 

3. Das Kleinprojekt fördert lebenslanges Lernen. 4 2 0 

4. Das Kleinprojekt leistet ersichtlichen Beitrag zum 
Naturschutz und/oder Artenschutz. 

4 2 0 

5. Das Kleinprojekt stärkt die Vernetzung und fördert die 
Toleranz auf allen Gebieten der Völkerverständigung. 

2 1 0 

6. Das Kleinprojekt macht örtliche Geschichte und Kultur 
erlebbar. 

2 1 0 

7. Das Kleinprojekt bereichert das kulturelle Leben im Ort. 2 1 0 

8. Das Kleinprojekt stärkt die regionale 
sorbisch/wendische Identität (z.B. Sprache). 

2 1 0 

9. Das Kleinprojekt hat einen positiven Effekt auf die 
lokale Umwelt und/oder Klimafolgenanpassung vor Ort. 

2 1 0 

10. Das Kleinprojekt hat langfristig positive Effekte oder das 
Projekt ist nachhaltig geplant. 

2 1 0 

Punktzahl maximal 28   

Mindestschwelle: 12    

Ergebnis    

Tabelle B: Qualitätskriterien für Kleinprojekte im Auswahlverfahren des Regionalbudgets 

Zusatzkriterien bei Punktgleichheit: Bei Punktgleichheit wird das Kleinprojekt höher gerankt, 
welches in Summe in den Qualitätskriterien 1-4 die höhere Punktzahl erreicht hat. 

Zusatzkriterien bei erneuter Punktgleichheit: Bei Punktgleichheit entscheidet das Los.  

 

 


